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in der Däm m erung beginnt. Am größten ist die Zahl der Spanner, die 
m assenhaft eingetragen w erden können. Die Raupen der größten und 
schönsten Tagfalter Lim enitis  F populi L. Großer Eisvogel, Lim enitis  F 
camilla  L. (sibilla L.) K leiner Eisvogel, Apatura  F iris L. Großer Schiller­
falter, Apatura  F ilia SCHIFF K leiner Scb.illerfaiter, sind an Zitterpappel 
und Salweide und G eißblatt zu finden. An ihren Futterpflanzen Scabiosen 
und Veilchen sitzen die Raupen von: Melitaea F. m aturna  L. K leiner M ai­
vogel, Melitaea F aurinia ROTT. Scabiosen-Scheekenfalter. An G räsern: 
Melanargia, Erebia, Satyrus, Pararge und Coenonympha.

J U N I

In bergigen Gebieten fliegen im Sonnenschein die Parnassius-A rten: Par- 
nassius LATR. apollo L. Apollo, Parnassius LATR. m nem osyne  L. Schw ar­
zer Apollo m it ihnen gemeinsam die Sesien, und auf Scabiosen sitzen Zy- 
gaenen. An den unteren  Teilen von Stäm m en der Pappeln, Weiden, Obst­
bäum e, auch an Zäunen und Steinen sitzen nachts die Falter von Cossus F 
cossus L. W eidenbohrer und in der Däm m erung und Nachtfliegen Hepia- 
liden. Es w ürde zu w eit führen, all die einzelnen A rten anzuführen; ihre 
Zahl ist zu groß, vor allem  die der Eulen und Spanner. An den Obstbäum en 
der Chausseen, hauptsächlich Pflaum enbäum en, bem erken w ir oft in großer 
Anzahl die Raupen von Lym antria  HB. dispar L. Schwam m spinner, Mala- 
cosoma HB. neustria  L. Ringelspanner, Euproctis PIB. chrysorrhoea L. Gold­
after, Gasiropacha O. quercifolia  L. K upferglucke und andere. An Weiden 
und Pappeln Stilpnotia  W & H. salicis L. W eißer W eidenspinner. An M ohr­
rüben und Dill die Raupen von Papilio machaon, an Faulbaum  G onepteryx  
rham ni und an Brennesseln die von Vanessa io L. und urticae L.

Kleine Mitteilungen
An Besenginster, (Cytisus scoparius L.) lebende Raupen im W aldgebiet von 
M erzdorf—Strauch, Kreis Großenhain.

von J  SCHÖNFELDER, G roßenhain
Dieses Gebiet, ein reiner K iefernwald, 10 km nördl. von Großenhain, ist 

sehr artenarm . Auf w eite Strecken im Hochwald wachsen auf sandigen 
Boden, m it sehr dünner Humusdecke, nur Heide, (Calluna vulgaris), Besen­
ginster sowie Blaugras, (Seslera disticha). In den Schonungen herrscht bald 
Besenginster vor, den kleinen Am pfer (Rumex acetosella) und Johannis­
k rau t (Hypericum hirsutum .) verdrängend. Die darin  befindlichen kleinen 
Birken w erden auch nachdem  sie zwei, drei M eter Höhe erreich t haben aus­
geforstet. In diesem Biotop konnte ich die folgenden A rten an Besenginster 
feststellen :
Las. quercus L. Klein fressen sie Heide, ich finde sie erst nach der dritten  
Häutung an BesenginsLer.
Las. trifo lü  ESP. Die Zucht gelingt nur erfolgreich, w enn sie recht w arm  
gehalten und öfters bespritzt werden.
PJiyp. purpurata  L. Die überw internden Raupen findet m an bereits Ende 
März, 15 mm groß, an den oberen Zweigspitzen, sich sonnend. Alle Are-
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tiiden und Lasiocampiden sind sonneliebend, besonders zur Zeit der Häu­
tungen. Deshalb sucht m an erfolgreich nur an Sonnentagen.
Das. fascelina L., überw in tert ebenfalls als Raupe und verhält sich wie pur- 
purata.
Pol. contigua SCHIFF und Pol. genistae BKH., findet m an als erw achsene 
Raupen im  September.
Plusia gamma  L.
Psilom. venustula.
Pseud. pruinata  HUFN. die überw internden Raupen sind Ende Mai er­
wachsen, in günstigen Jahren  erscheint eine zweite Generation.
Rhod. vibicaria CL. die Raupen sind Ende Mai erwachsen.
Orth, mucronata  SCOP. und Orth, moeniata  SCOP., konnte ich nur in einer 
G eneration feststellen.
Orth, coarctaria SCHIFF. Die Falter fliegen bereits Ende A pril/A nfang Mai 
m eist erscheint eine zweite G eneration im  Juli/August.
Perconia strigillaria HBN. Die Raupen überw intern  fast erwachsen und 
verpuppen sich bereits im Mai, eine zweite Generation konnte ich nicht 
feststellen.
Ches. legatella SCHIFF tr itt  oft m assenhaft auf.
Ches. rufata  F., ist recht selten. Ich fand diese A rt nu r einm al 1952.
Anarsia sparliella  SCHRK. An Micros fand ich nur diese Art.
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Schm etterlingssam m lung (Europäer). 12 K ästen 40X50.
Angebote an Marie Adam , Dresden A  54, A m  Grüngürtel 6

Suche: Trichinae (Scarabaeidae) der ganzen W elt m it genauen Fundorten, 
(Besonders die G attungen Trichius und Gnorimus) im  Tausch gegen 
andere Coleopteren.
Sonderdrucke über Scarabaeiden (außer Melolonthinae) im  Tausch 
gegen Coleopteren oder Kauf.
Joachim Schulze, Berlin-Köpenick, M ahlsdorf er Straße 98c
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